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JÜRGEN TRITTIN, MDB Õ POSTFACH 3622 Õ 37036 GÖTTINGEN 

An den 
Präsidenten des Deutschen Bundestages 
Herrn Dr. Norbert Lammert 
 
 
 

 

Kunstfreiheit in der Stadt der Wissenschaft Braunschweig  
Schriftliche Anfragen im April 2007 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung die Kritik des Deutschen Kulturra-
tes an der Anweisung des Braunschweiger Oberbürgermeisters Dr. 
Gert Hoffman, der allen Städtischen Institutionen untersagt hat, sich 
an Veranstaltungen des Satirikers Hartmut El Kurdi zu beteiligen, 
selbst Grußworte bei Vorlesewettbewerben zu unterlassen, weil El 
Kurdi den Oberbürgermeister mehrfach scharf kritisiert hat und dabei 
auch auf dessen angebliche ehemalige NPD-Mitgliedschaft hingewie-
sen hat, weshalb der Kulturrat von einer „unzumutbaren Einschrän-
kung“ der Meinungs- und Kunstfreiheit spricht? 

2. Wie beurteilt die Bundesregierung die Auswirkungen dieses Erlasses 
auf das Ansehen Braunschweigs als Stadt der Wissenschaft 2007, in de-
ren Rahmen Partnerschaften unter anderem mit der Deutschen For-
schungsgemeinschaft und der Hochschulrektorenkonferenz 
eingegangen wurden? 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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